
empfohlen werden dieſelben haben nur bei Reinigung öliger
Flaſchen einen Zweck Weinſteinkriſtalle löſen ſich am leichteſten
wenn man etwas verdünnte Salzſäure in die Flaſche gibt doch muß
man darauf achten keinen guten Trichter zum Eingießen zu ver
wenden weil derſelbe von der Säure etwas angegriffen wird
Handelt es ſich um Rotweinabſatz ſo kann man ebenfalls Salz

re anwenden weil der Abſatz des Farbſtoffes faſt immer mit
einſteinkriſtallen vermengt iſt durch deren Auflöſung derſelbe

dann beim Schütteln mit Waſſer locker wird Ein ſorgfältiges Nach
ſpülen mit klarem Waſſer iſt ſelbſtverſtändlich nötig

Das Vergabeln oder Durchwachſen der Trauben iſt eine Er
welche gewöhnlich bei kaltem naſſem Frühjahrswetter zu

eobachten iſt Sie beſteht darin daß vorgebildete Träubchen ſich
immer mehr verlängern und ſchließlich ganz in Ranken auswachſen
Die Krankheit iſt beſonders einzelnen Sorten eigentümlich wäh
rend ſie bei den bei uns allgemein kultivierten Sorten ziemlich
ſelten zu finden iſt Häufiger dagegen kommt das Vergabeln in
den mehr ſüdlichen Ländern vor

Geſundheitspflege
Nahrung für Bleichſüchtige Rohe Eier beſonders das Eigelb

mit geringer Menge Getränk angerührt und allmählich i
nommen fettfreies Fleiſch von jungen Rindern kalt hergeſtellte
Bouillon friſche Milch in kleinen Mengen aber öfters genoſſen
altbackenes Brot ohne Getränk tüchtig durchkauen Spinat wird
wegen ſeines Eiſengehalts auch empfohlen Getränk vor nicht bald
nach der Mahlzeit aufnehmen

Das Schielen wird zuweilen auf eine einfache Weiſe geheilt
indem man das geſunde Auge mit einem ſchwarzſeidenen Läpp

en das doppelt i eng eleg und mit Bändchen am Kopfeſeſtist wird bedeckt und nur das kranke Auge ausſchauen läßt
Es liegen Fälle vor wo ſchon nach 10 14 Tagen bei Anwendung

dieſes einfachen Mittels das Schielen beſeitigt war
Mittel gegen Magenleiden und Kopfweh Ein einfaches

magenſtärkendes Mittel ſind zerſtoßene oder zerdrückte Wacholder
beeren früh morgens mit einem Glas Waſſer genoſſen Sie be

per den durch Verſtimmung des Magens entſtandenen Kopf
chmerz ſicherer als alle anderen Mittel Man zerdrücke 10 bis

12 Stück gebrauche ſie nur einigemal da das Kopfweh bald ver
chwindet Es iſt auch ein gut bewährtes Mittel gegen Sod
rennen Blähſfucht und Hautausſchläge

Das Eſſen gebrannter Kaffeebohnen Schon der Genuß ſtark
gekochten Kaffees iſt für Mädchen und Frauen ſehr nachteilig
jedoch noch ſchädlicher iſt das Eſſen von Kaffeebohnen beſonders
wenn dasſelbe öfters geſchieht Es entſteht daraus die Bleichſucht

Mittel zur Beſeitigung einer roten Naſe Emſer Krähnchen
recht fleißig in die Naſe gezogen iſt ein gutes Mittel gegen die
Röte der Naſe auch iſt zu empfehlen dieſelbe weder mit Seife noch
mit zu warmem oder kaltem Waſſer zu waſchen

Für die Küche
Rindsſchmorbraten 1 Rindsſchwanzſtück geklopft mit gewürztem

Speck reichlich geligt Ein Schmortopf mit Wurzeln Zwiebeln
Gewürz einigen Lorbeerblättern Salz einigen Zitronenſcheiben
Tymian Baſilikum ausgelegt ein achtes Liter guten Eſſig zuge
ügt das Fleiſch daraufgelegt Soviel Fleiſchbrühe Weißbier oder
zaſſer darauf Heren daß es damit bedeckt iſt Feſt zugedeckt 2 bis

3 Stunden geſchmort geöffnet umgedreht einige geſchnittene ſaureGurken 1 Glas Rum zugefügt weich geſchmort Sie Sauce durch

EPhen mit einem Glas Wein geriebenem Pfefferkuchen und
Schwarzbrot ſämig eingekocht das Fleiſch darin bis zum Anrichten
heißgeſtellt

Stangenſpargel auf einfache Art Bereitungsdauer 20 Min
4 Perſonen Man erhitzt die Spargel einer Kilogramm Doſe in
ſiedendem Salzwaſſer läßt ſie abtropfen legt ſie nebeneinander
auf eine heiße Schüſſel überſtreut ſie mit geriebener Semmel und
gibt geſchmolzene Butter darüber oder nebenher

Käſeſnppe Schwitze zwei kleine Kochlöſfel Mehl mit Butter
weiß fülle mit Fleiſchbrühe auf laſſe einigemale aufkochen Kurz
vor dem Anrichten mit einigem Eigelb etwas ſüßer Sahne legiert
einige Eßlöffel geriebener Parmeſankäſe in die Terrine getan die
Suppe heiß darauf geſchüttet Die Suppe muß weiß ſämig und
gebunden ſein

Eier geſchlagene Etwa 4 Löffel voll weiße feingeriebene
Semmel mit wenig Pfeffer Salz 1 Löffel Fleiſchbrühe oder auf

elöſtem Fleiſchextrakt 1 Löffel Milch beſſere Sahne miſchen
Etwas abgekochtes geſalzenes Fleiſch oder Schinken einige Blätt

chen Peterſilie nicht zuviel und eine halbe abgekochte Zwiebel zu
ſammen wiegen Eine Schüſſel welche Ofenhitze verträgt aus
buttern die Semmel uſw hinein das gewiegte Fleiſch darauf die
Schüſſel verdeckt warm werden laſſen Jndeſſen 4 bis 6 Eier
ſchlagen mit 1 Löffel voll zerlaſſener Butter 1 desgl Rahm etwas
Salz und Pfeffer miſchen langſam über das Fleiſch gießen das
Ganze offen im Ofen 5 bis 8 Minuten ziehen laſſen bis die Eier
geronnen ſind Warm auftragen
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Für Familie und Haus
Gedanken

Je mehr eine Mutter für ihre Kinder lebt deſto mehr werden ſpäter
die Kinder im Geiſte der Mutter leben Es gibt keine Gegenwirkung die
lieblicher wäre als dieſe

Die breiten Schichten unſerer Generation haben eine gewiſſe Scheu vor
tiefen Gefühlen oft wohl auch vor tiefen Gedanken Wir ſind bequem
geworden und wandeln auch im Gefühlsleben gern die goldene Mittel
ſtraße

t

Eines fehlt unſerer Jugend der heitere Mut ſich durchzuringen Ge
wöhnlich tritt ſie ſchon mit dem von den Eltern eingeimpften Gedanken
ins Leben hinaus alles ſei eitel und es lohne fich nicht irgendein Ziel
mit Aufbietung aller Kräfte zu erſtreben Otto Promber

Reinhalten der Kämme Sehr unangenehm ſind unreine
Kämme die eine ordnungsliebende Hausfrau nicht duldet und bei
deren Reinigung ſie nur mit Bedauern bemerkt daß durch das
häufige Waſchen mit Salmiak Spiritus und lauwarmem Waſſer
die Gummikämme ſehr leiden und weich werden Viel weniger
oft iſt nun dieſe e nötig wenn man täglich den Kamm
mit etwas Watte abreibt dann eine dünne Schicht Watte gleich
mäßig ſo über dem Kamm verteilt daß ſie unten über dem Randealle Fahne des Kammes umfaßt Dann erſt ordnet man ſein Haar

wobei die Watte allen Staub aufnimmt und nach dem Friſieren
entfernt wird Bei dieſer Behandlung hat man immer reine
Kämme und kann man das Waſchen auf ein Minimum beſchränken

Schwarze Strümpfe werden wiever aufgefärbt indem man
dazu eine iſchung aus Braunſpänen zu 25 Pfennig Seifen
wurzel zu 10 Pfennig und braunen Leim zu 8 Pfennig an Wert
nimmt und ſie mit drei Liter weichem Waſſer eine Stunde lang
verkocht Die Flüſſigkeit wird darauf abfiltriert und nach dem
Erkalten derſelben werden damit die Strümpfe rechtſeitig ſtark ge
bürſtet und zum Trocknen aufgehängt Wie auch nur die Strümpfeverblichen ausſahen ſo haben ſte ganz das frühere Ausſehen wieder

erhalten und behalten es auch denn die Farbe iſt echt ſo echt daß
man wohl tut bei dem Bürſten alte Handſchuhe anzuziehen da die
ſonſt ſchwarz werdenden Finger und Hände nicht leicht von der
ſchwarzen Farbe befreit werden können

f WMeſſer und Gabelreinigung Die einfachſte und ſicherſte
Art ſtatt Anwendung von Bürſten Tüchern und Lappen iſt die
daß man eine rohe Kartoffel halbiert und mit dieſer die Meſſer
und Gabeln reibt nachdem man vorher das Kartoffelſtück in Putz
pulver eingetaucht hat
F Eier das Alter genau zu beſtimmen Man löſt 120 Gramm
Kochſalz in 1 Liter reinſten Waſſers und legt das Ei hinein Jſt
es ganz friſch ſo ſinkt es auf den Grund iſt es vom vorigen Tag
ſo r es den Grund nicht iſt es 3 Tage alt ſo ſchwimmt es
33 der Oberfläche und reicht um ſo weiter über dieſelbe hinaus je
älter es iſt

Kleine Mitteilungen
Ein altes aber ſehr gutes Rezept zur Anfertigung einer Ge

ſchirr und Lederſchwärze iſt folgendes Hammeltalg 60 Gramm
Bienenwachs 180 Gramm weißer Zucker 180 Gramm weiche
Seifen 60 Gramm gepulverter Jndigo 30 Gramm Jſt alles zu
ſammengeſchmolzen und gut durcheinander gemiſcht ſo fügt man
120 Gramm Terpentin hinzu

Zum Filtrieren trüber Flüſſigkeiten bedient man ſich des
Filtrierpapiers in faltet man zweimal zuſammen und knickt
nochmals nach der Mitte zu ſo daß die Knicke ſtrahlenförmig in
der Mitte zuſammenkommen Dann legt man den Bogen in einen
Trichter und gießt die zu filtrierende Flüſſigkeit hinein Befinden
ſich noch grobe Teile in dieſer ſo benutzt man zuerſt ein Tuch

Mittel gegen Holzwürmer Man kocht in 3 Liter ſtarkem
Weineſſig oder in der gleichen Menge Eſſigſprit 1 Teil Kochſauz
1 Teil Paprika 1 Teil weiße Senfkörner 1 Teil Knoblauch 1 Teil
Wermutblätter wobei man die Flüſſigkeit bisweilen umrührt und
läßt dieſe ca 3 Minuten ſieden Nach dem Erkalten gießt man
die Tinktur durch einen mit einem reinen Tuche ausgelegten
Trichter in eine größere Glasflaſche Beſtreicht man mittels dieſer
Tinktur die von den Holzwürmern heimgeſuchten Gegenſtände ſo
werden nach dem zweiten Anſtriche nicht nur die Würmer ſondern
auch deren ganze Brut vollſtändig vernichtet ſein

Vergolden von Glas oder Porzellan Um Glas oder Por
zellan zu vergolden braucht man an Stelle der gewöhnlichen
Miſchung eine Löſung von Goldchlorid in Terpentin oder Laven
delöl dem man etwas Wismuthnitrat oder Chromſeife zugeſetzt hat
Gute Reſultate ſoll folgende Miſchung geben Lavendelöl 900 Gr
Goldchlorid 100 Gr Wismuthnitrat 5 Gr Chromſeife 50 Gr
Nach dem Auftragen läßt man die Maſſe eintrocknen und brennt
die Gegenſtände dann im Muffelofen Die vergoldeten Teile er
ſcheinen ohne weitere Nachbehandlung mit einer glänzenden Ver
goldung
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Wander Haushaltungskurſe aufdem Lande
Von Marie Luiſe Bartz

Es wird viel gellagt über den Leutemangel auf dem Lande
vergebens denn wen der Großſtadttaumel einmal erfaßt hat der
iſt durch kein Mittel zu hindern die ländliche Heimat zu verlaſſen
Man muß die Mädchen ziehen laſſen bis ſie ſelber durch trübeErfahrungen belehrt einſehen daß die Warnungen aufrichtig zu

ihrem Beſten und nicht aus ſelbſtſüchtigen Gründen geſchahen um
die Hilfskräfte auf dem Lande zu behalten

Eines aber können wir tun unſere Zandjn end der Heimat zu
erhalten oder den durch Ueberſchuß der Geburten entbehrlichen
Teil nicht unausgerüſtet dem Exiſtenzkampf in der Großſtadt zu
überantworten beizeiten vorbeugen Eines dieſer Vorbeugungs
mittel für die weibliche Jugend das wichtigſte iſt ein ländlicher
Haushaltungskurſus für die Töchter des Kleinbürger und
Arbeiterſtandes Dem beſitzenden Stande der ſich um das Zu
ſtandekommen ſolcher Kurſe bemüht erziehen ſie brauchbarere
Dienſtmädchen und Hausgehilfinnen als bisher dem Kleinbürger
Bauerhofsbeſitzer und Landarbeiter ſpäter m grige Hausfrauen
Daß es daran in der Aer kleiner ländlicher Verhältniſſe ſehr fehlt wiſſen alle Eingeweihten nur zu gut

ie ſind ſolche billigeren Wanderkurſe auf dem Lande und in
kleinen Städten einzurichten Gute Beiſpiele liegen aus Baden
Thüringen uſw bereits vor Vorbildlich für Norddeutſchland iſt
beſonders der Haushaltungsunterricht in Pommern

Die Provinz beſitzt eine von der Landwirtſchaftskammer ein
erichtete landwirtſchaftliche Haushaltungsſchule in Laſſan imKrei e Greifswald Zwei gut für je 30 Schülerinnen können

alljährlich abgehalten werden Sie dauern aber ſechs Monate und
koſten mit Reiſegeld und Nebenausgaben etwa 350 Mark Natür
lich werden die Kurſe von den Kreiſen nicht beſucht die ſchon er
wähnt wurden und obgleich 14 Kreiſe der Provinz jeder eine bis
zwei Stipendien in Höhe von etwa 150 Mark geſtiftet habenwerden dieſe faſt nie in Anſpruch genommen Die ebenfalls durch

die Arbeiternot leidenden Eltern auf ländlichen t
können ihre Töchter nicht ſechs Monate hintereinander entbehren
Folglich muß der Haushaltungsunterricht ihnen ins Dorf gebracht
werden und kürzere Zeit dauern

Um ihn ſo zu verbilligen daß gerade unvermögendere Kreiſe
ihre Töchter von 15 Jahren an daran teilnehmen laſſen können
iſt es beſonders erwünſcht daß die eng lehrerin mit dem
ſelben Jnventar an verſchiedenen größeren Orten im Laufe des
Winters ſolchen Unterricht abhalten kann im Sommer in den
kleinen Landſtädten wie es in Pommern bereits geſchieht

Jn dieſen Wanderkurſen die zwei Monate währen ſollen die
Mädchen nicht zu herrſchaftlichen Köchinnen oder Wirtinnen aus
gebildet werden rn zunächſt für den 27 Haushalt Jede
Hausfrau der gebildeten Kreiſe die dieſen Unterrichtsplan durch
ſieht wird aber daraus entnehmen daß die Beherrſchung dieſer
Kenntniſſe ſchon eine vortreffliche Grundlage für einen beſſeren
Haushalt gibt und daß aus ſolchen Kurſen ganz andere Dienſt
mädchen hervorgehen wenn die häuslichen Verhältniſſe den Mäd
chen die Annahme eines Dienſtes ſpäter auferlegen ſollten als
jetzt zahlreiche im Benehmen und allen Handreichungen ungehickte Landmädchen ſich zum Dienſt anbieten

Welche Mittel wären nun zu ergreifen um im eigenen Wohn
bezirke ſolche Wanderſchulen auf dem Lande während der ruhigeren
Winterszeit zu ermöglichen

Ausgezeichnet iſt der Weg den ein warmherziger ſehr für
regelrechte Vorbildung unſerer Landmädchen intereſſierter
pommerſcher Beſitzer in ſeinem Kreiſe eingeſchlagen hat Ein Aus
ſchuß von Damen und Herren bildet ſich unter dem erſte des
Landrats vom eigenen oder vom Nachbarkreiſe Es iſt ſehr er
wünſcht wenn zwei drei Kreiſe zuſammengehen Es verbilligt die

Sache die Lehrkraft kann ſtändig tätig ſein da dann auf ihr
Wirken für den Sommer mehrere kleine Städte entfielen und es
fut bei ſolchem gemeinſchaftlichen Vorgehen eher ſtaatliche Bei
ilfen vom Landwirtſchaftsminiſter zu erwarten dieſe ge

meinnützigen ländlichen Kurſe kein von Wohltätigkeit unterſtützt
ein vom gemeinſamen Intereſſe der Beteiligten getraghlfahrtsunternehmen werden ſollen ſo iſt vom usſg e und

der leitenden Lehrerin dahin zu ſtreben daß die weitere
der Kurſe durch die De men möglichſt geſichert wirdPommern die jährlichen gegen bleiben
werden auf Antrag des Ausſchuſſes die Gelder ſtets für die
Wanderkurſe bzw Erneuerung des Jnventars verwendet

Der achtwöchige Unterricht umfaßt Kochen und Backen Waſchen
und Hausarbeit Flicken und Siopfen Plätten von Rollwäſche
Kragen und Man chetten Ernährungslehre Geſundheits und
Krankenpflege Ge ucht Milchwirtſchaft und Schweinehal
tung Garten und Obſtbau

Vier Tage in der Woche wird Kochen uſw abgehalten zwei
Tage andere De et Nähere Auskunft bietet ein
10 Pf Heft Haushaltungsunterricht in Pommern Hamann
Stargard i Pommern

Die Ausgaben und Einnahmen bei einem Kurſus ren
20 Schülerinnen

Gehalt der Lehrerin für 2 Monate 300 M
gen zum Kochen und Backen 2380 M
rennmateriai l 40 MKleine Beträge Reiſe Porto Reinigungsmittel 80 M

8 700 MSchulgeld der Mädchen wöchentlich 250

alſo 230 20 400 nMittagsgeld Portion 20 Er 4 X 8 X 20 128 M
Einnahme von verkauften Speiſen 72 M

zuſammen 600 M
Danach erfordert der Wanderkurſus einen Zuſchuß von 100

der in den pommerſchen Kreiſen durch das erwähnte Stipendium
vollſtändig gedeckt wird ebenſo die Beſchaffung einer g nebſtkleiner Wohnung für die Lehrerin A r vom Geldpunkte
macht es jetzt aber noch einige rtge ſie für ſo kurze Zeit zu er
halten wenn in den betreffenden Orten noch kein Gemeindehaus
vorhanden iſt Jm Phyritz Saatziger Kreiſe wurde der Unterrichtbisher abgehalten in einer ſeerſtehenden ietswohnung in einem
Schulhauſe mit Wohnungen für zwei verheiratete Lehrer von
denen der eine unverheiratete Lehrer nur ein Simer benutzte in
einem Schweſternheim in einem Neubau vor Einzug des Mieters
in einer alten Oberförſterei vor Verkauf des Gebändes in einem
m

ei rechtem Suchen finden ſich ſchließlich ſchon Räumlichkeiten
aber da ſolche ländliche Wanderſchulen hier zu einer ſtändigen
Einrichtung werden iſt der Vorſtand an die verſchiedenen Behörden
mit Eingaben r beim Neubau von Schulen
Gemeindehäuſern und Schweſternheimen die Errichtung geeigneter
Räume für den Kochkurſus zu berückſichtigen

Daß es bei der Durchführung neuer Einrichtungen die die Not
der Zeit erfordert nicht ohne einige Schwierigkeiten iſt 4
ſelbſtverſtändlich Aber wenn aur einige zielbewußte erſönli
keiten die Sache in die Hand nehmen heißt es hier wie auf allen
Gebieten Wo ein Wille iſtt da iſt auch ein Wegl Jedenfalls iſt auf
dieſem Gebiete alle Unterſtützung der n alkeigen höheren Behör
den zu erlangen Wer erſt einmal überzeugt iſt daß Unkenntnis der
praktiſchen Lebensverhältniſſe und der daraus entſpringenden
Pflichten der ſchlimmſte Feind alles Beſſerwerdens iſt wie es bei
unſerer oft unerzogenen weltfremden ländlichen Jugend der Fall
iſt der wird gern an ſeinem Teile die Hand bieten ſolche ſegens
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reichen gemeinnützigen Einrichtungen zu ſchaffen Vor allem ſollten die zahlrei Hausfrauen des Landes und der al ine
ſich zu ſolchem Tun zufammenſchließen und überzeugt ſein daß ſie
damit auch eines der wichtigen Mittel in der Hand haben der für
ſie ſo verhängnisvollen Landflucht entgegenzutreten

Hundezucht und Landwirtſchaft
Von G Wichmann Heilbronn a N

Vor einiger Zeit erſchien in einem größeren land wirtſchaftlichen
Blatt ein Artikel über die Polizeihundebewegung und die Hunde
zucht Am Schluſſe dieſes an ſich ſehr intereſſanten Aufſatzes wird

en den Landwirten als eine neuer Zweig der Tierzucht

empfohlen tieſe Empfehlung iſt natürlich nur in ſehr bedingter Weiſe auf
zufaſſen Wer die Hundezucht im großen wie die Schweinezucht
betreiben wollte könnte ſich nur Nackenſchläge holen und dies erſt
recht wenn er ſich wie der Schreiber des vorgenannten Artikels
rät auch noch auf die Dreſſur der Tiere verlegen und Polizeihunde
ſchaffen wolle

Erſtmal iſt die Dreſſur eine Arbeit die wenn ſie Erſolg
bringen ſoll Eigenſchaften bei dem Dreſſeur vorausſetzt die nur
wenigen Perſonen inne wohnen dann erfordert ſie viel Zeit die
der Landmann meiſtens nicht hat und drittens iſt es nicht möglich
ganze Rudel Tiere auf einmal dreſſieren zu wollen wenn man auch

h ſeine ganze Kraft opfert und ſchließlich ſeine
größeren Poſten Polizeihunde ſelbſt wenn es für den einnzelnen
möglich wäre ſie heranzuzüchten nicht abzuſetzen Dieſe Hunde
werden immer nur in einzelnen Exemplaren gekauft und müſſen
fehlerlos durchgebildet ſein Gegenwärtig iſt auch der Bedarf ſoziemlich gedeckt Es werden keine überſchwänglichen Preiſe ge

zahlt Nur die wenigen ſogenannten großen Kanonen firm
dreſſierte bekannte A nnde werden mit Gold aufgewogen

it dem Vorſch ag welcher in der Landwirtſchaftlichen
Drrne gemacht wurde iſt es deshalb nach dieſer Seite hin nichts
wohl aber kann der Landwirt in anderer Weſie aus der Hundezncht
Nutzen ſchlagen

Faſt jeder Hof hält ſich ſeinen meiſtens ein Tier ohne
Namen und Art das zwar anhänglich iſt an den Hof und ſeine
Bewohner und jedem Fremden zwiſchen die Beine fährt Jn
manchen Dörfern iſt es ſogar nicht ralſam ohne Stock die Dorf
ſtraße hinauf zu gehen Während ich dies ſchreibe ſehe ich ſie
ſehr lebhaft von mir dieſe kräftigen mittelgroßen Köter ohne

pur von Raſſe wie ſie mit geſtränbten Haaren die an den An
blick einer Hhäne erinnern und mit funkelnden Augen ſich Mühe
geben dem einſamen Wanderer der die ſtille Dorfſtraße hinauf
et während alles draußen im Heuen iſt die Hoſen herunter

zureißen
Dieſe Hunde nur brauchbar als Beſchützer des Gehöftes habenauch nur r deſſen Beſitzer Wert Erfüllt fo ein St ſeine Fort

pflanzungspflichten werden die Jungtiere meiſtens möglichſt raſch
beſeitigt und das mit Recht es ſind unnüdte zweckloſe häßliche
Geſchöpfe die zu nichts auf der Welt etwas tauchen Anders wäre
es wenn der Hofbeſitzer einen Raſſehund ſich zulegte einen Rott
weiler Dobermann utſchen Schäferhund eder ſoll es ein kleine
rer Hund ſein einen Pinſcher Spitz oder Terrier Auf großen
rn le Sach dir Wege bunde r t arzer

nder angebracht an e Bulldogge iſt als Hofhunein ſehr brauchbarer Geſelle ß Howune
Alle dieſe Raſſenhunde freſſen nicht mehr als der ſeitherige Be

düter des Serne rauchen ebenſowenig Aufpaſſung und dienen
enau ſo treu ihrem Herrn und ſeiner Familie wie ſener Dabei
aben ſie den gewaltigen Vorzug einen äſthetiſchen Anblick zu
ewähren man ſieht ſolchen Tieren die edle Abſtammung an und
jer kann auch die Hundezucht zu ihrem Rechte kommen Die
unghunde eines Tieres es mag nun ſein welcher Raſſe

s i werden ſtets Abnehmer zu annehmbaren Preiſen finden
Jhre ufzucht macht in den geſunden land wirtſchaftlichen Verhält
ziſſen keine Schwierigkeit armes zugfreies trockenes Lager

die Hanuptſache gutes nahrhaftes Futter iſt auf dem Lande
lbſtverſt indlich ſo ſind die Vorbedingungen für gedeihliche Ent
n eines r gegeben und wenn dann ſolcher Satz von 4

is 6 r3 alter Tierchen zu etwa hundert Mark abgegeben wird
z W d reren oder Troll neben ihrer eigentlichen Be

ofbewachung ein nettes Sümmb Hauſes beigeſteuert 8 Den im Beſtand

Künſtliche Kälte
im Dienſte der Land wirtſchaft

Die Verwertung aller Nahrungsmittel iſt in hohem Grade abhängig
on der Möglichkeit ihrer Erhaltung oder mit anderen Worten ihres
Schutzes vor Verderbnis Namentlich die Ausnutzung der Jahreszeit
ind des Preisſtandes beim Verkauf iſt dadurch bedingt daß man nicht

gen iſt die Ware zu einer beſtimmten Zeit auf den Markt zu
ngen weil man ſonſt ihre Verſchlechterung und damit erhebliche Ver

zuſte befürchten muß Deshalb iſt die Errichtung von Kühlhallen unter
Benutzung künſtlicher Kälte auch für die Landwirtſchaft ein Gegenſtand

großen Jntereſſes und wahrſcheinlich wird die Errichtung ſolcher An
lagen bald eine immer größere Verbreitung gewinnen Damit würde
auch eine ſehr erfreuliche Möglichkeit gegeben werden die Kursſchwan
kungen zu vereiteln die von den Händlern lediglich aus Spekulation
herbeigeführt werden Allerdings hat auch dieſe Sache ihre zwei Seiten
Jn den Vereinigten Staaten wo die Konſervierung der Nahrungsmittel
durch Kälte bisher die größte Entwickeulng erfahren hat iſt gerade dieſer
Fortſchritt auch von der Spekulation ausgenutzt worden und man hat
ſich daher genötigt geſehen durch Geſetze die Dauer der Aufbewahrung
in den Kühlhäufern zu beſchränken eine Maßnahme die überhaupt als
eine notwendige Ergänzung erſcheint um derartige Einrichtungen aus
ſchließlich in nützlichem Sinne wirkſam zu machen Die Volksernährung
kann davon große Vorteile ziehen da zu hohe Preiſe durch die in künſt
licher Kälte aufbewahrten Vorräte herabgeſetzt werden können Für die
Landwirte aber eröffnet die Zunahme der Kühlhäuſer auch vorteilhafte
Ausſichten für ihre eigene Verſorgung indem durch Bildung von Ge
noſſenſchaften derartige Vorräte über Zeiten des Futtermangels und über
andere Folgen ungünſtiger Jahre hinwegzuhelfen vermögen Einzelne
Erzeugniſſe werden in beſonderem Grade an dem Nutzen der Konſervie
rung teilnehmen z B Eier und Butter deren Preiſe immer noch ſehr
von der Jahreszeit und ihrer Gunſt abhängig ſind Allzu ſchnell kann
die Verbreitung der Kühlhäuſer auf dem Lande allerdings kaum vor ſich
gehen denn auch die Erfahrungen in Frankreich wo man ſich mehr als
in anderen Ländern Europas damit beſchäftigt hat lehren daß dabei
viele Schwierigkeiten zu überwinden ſind Abgeſehen davon daß ſchon
die Begründung und Erhaltung der Anlagen ſich nicht leicht vollzieht
treten Bedenken über die Unproduktivität des darin angelegten Kapitals
hervor Jnsbeſondere wird es ſich darum handeln den für die Kühl
anlagen nötigen Maſchinen eine Ausnutzung auch dann zu ſichern wenn
ſie zur Erzeugung der künſtlichen Kälte gerade nicht gebraucht werden
Jn Gebieten mit intenſiver Landwirtſchaft wird für die Maſchinenkraft
freilich ſtets Verwendung ſein namentlich für die Erzeugung von elek
triſcher Kraft Die Vermittelung von Akkumulatoren wäre dabei freilich
unerläßlich da die Maſchinen für die Kälteerzeugung gerade während
der Nachtſtunden am entbehrlichſten ſind in denen auf dem Lande nicht
gearbeitet wird Jn Südfrankreich find nach einem Bericht des Kosmos
vorzügliche Erfahrungen mit der Errichtung von ländlichen Kühlhäuſern
namentlich zur Aufbewahrung der erſten Früchte und Gemüſe gemacht
worden Sie werden durch landwirtſchaftliche Syndikate verwaltet und
genießen einen beſonderen Schutz von ſeiten des Staates Die Koſten
einer ſolchen Anlage von erheblicher Leiſtungsfähigkeit werden dort auf
etwa 60 000 M veranſchlagt Sie enthält vier Räume die je 25 000
Kilogramm aufnehmen können Die Lagerungskoſten werden auf nur
acht Pfennig für je 100 Kilogramm und je einen Tag berechnet wodurch
die Unterhaltungskoften und die Zinſen nebſt einer Amortiſationsquote
eingebracht werden Eine große Kühlanlage für Früchte und Gemüſe iſt
in Deutſchland bei Wiesbaden geſchaffen worden

Land wirtſchaft
Landwirte ſtürzt die Stoppeln unmittelbar nach der Ernte
Die ansgezogenen Unkrautpflanzen dürfen nicht auf dem

Felde liegen bleiben weil gar häufig die Samen bis zur erlangtenKeimfähigkeit nachreifen hin und wieder aber auch die Pflanzen

beſonders bei feuchte Wetter wieder anwachſen und fröhlich
weiter wuchern
I Wie geſchieht die Herſtellung der ſog Holländer Käſe Gouda

käſe Vollmilch halbfette oder Magermilch wird in kupfernen
Keſſeln bei 32 Gr in einer Viertelſtunde durch Lab zum Gerinnen
gebracht der Bruch mit einem in Holland leierförmigen Käſe
becher kreuz und quer in kleine Teile zerſchnitten nach dem Abfetzen
die Molken abgefüllt und die zurückgebliebene Käſemaſſe noch weiter
zerkrümmelt Hierauf füllt man die Maſſe in hölzerne unten und
ſeitlich mit Oeffnungen verſehene Formen in denen der Käſe mit
Hilfe eines Brettes und durch ſtarkes Preſſen mit den Händen oder
einem ſchweren Gegenſtand eines großen Teils der darin noch be
findlichen Molken beraubt wird Man wendet den Käſe in der
Form während dieſes Preſſens mehrere Male und bringt ihn dann
24 Stunden lang unter die eigentliche Preſſe die im Notfalle aus
einem Brett mit ſchwerem Stein beſtehen kann Hierauf werden
die Käſe in Salzwaſſer 37 T Salz und 100 T Waſſer gelegt
worin ſie je nach Größe eine beſtimmte Zeit liegen müſſen damit
das Salz einziehen kann Die Salzung kann drei vier und viel
leicht noch mehr Tage währen Dann werden die Käſe in einen
zum Reifen beſtimmten Raum gebracht und dort täglich gewendet
Die Reifung dauert 4 bis 8 Monate

4 Zur Saat des Gründüngers werden die Stoppeln nicht zu
flach geſchält am beſten gibt man eine Saatfurche 10 15 Zenti
meter tief worauf dann nach ordnungsmäßiger Zubereitung die
Ausſaat erfolgt Um dem Saatkorn die nötige Feuchtigkeit zu be
ſchaffen wird das Feld am Schluß zugewalzt Wer in der Haupt
jache Senf fät muß tiefer pflügen da dieſer bei zu flacher Be
arbeitung kein Fortkommen findet

Brandigen Weizen zu reinigen Man ſchütte eine nicht allzu
dicke Schicht des brandigen Weizens in eine große Kufe ſiebe durch
ein gewöhnliches Handſieb eine Lage gewöhnlicher Holzaſche dar
über an welcher nicht geſpart werden darf und rühre alles gut
durcheinander So fahre man ſchichtenweiſe fort bis man diejenige

die man eben zubereiten will behandelt hat Jn dieſemvaſſe man den Weizen 10 bis 30 Tage ruhig liegen und

täube ihn darnach durch ein gewöhnliches Handſieb

Haus und Zimmergarten
Welchen Einfluß hat die Düngung Der Einfluß derDüngun r bei Zwergobſtbäumen weſentlich ein anderer als bei

den Hochſtammen Während eine allzureiche Düngung der Hoch
ſtämme nur den Holzzuwachs fördert und derartige Hochſtämme
mit ſtarkem Jahreszuwachſe gemeiniglich keine Früchte tragen iſt
es bei den Zwergobſtbäumen anders Hier kann vermöge der zahlreichen feinen Wurzeln die flüſſige Nahrung aufgeſaugt werden
und kommt den zahlreichen Blütenaugen zugute die durch Entſpitzen
an echten Zwergbäumen ſtets in e Menge vorhanden ſind
Reiche Düngung bringt reichen Fruchtanſatz und wenn dann echte
Zwergbäume auch noch einen ſchönen Holzzuwachs haben ſo iſt es
um ſo beſſer denn hört bei Zwergobſtbäumen der Holzzuwachs auf
ſo ſind ſie dem Tode nahe ſie erſchöpfen ſich durch den reichen
Blüten und Fruchtanſatz Wenn daher echte Zergobſtbäume ſtarkes
Holz machen und nicht tragen dann hat an ihnen das Meſſer gar
nichts zu tun ſie dürfen mit beſchritten werden bis ſie zu tragen
anfangen

Das Verjüngen ves Sratheibeerſtrauches kann dann not
wendig werden wenn der Strauch merklich zu tragen nachläßt
Das iſt aber nur in ſolchen Fällen ratſam wenn der Boden noch
nährkräftig genug iſt oder ihm hinreichende Stoffe gereicht werden
können welche zum Aufbau des Strauchgerüſtes notwendig ſind

ur Verjüngung werden alle Aeſte bis auf einige Zentimeter vom
oden zurückgeſchnitten damit ſich aus der Wurzelkrone eue

kräftige Triebe bilden welche Holz und Fruchtruten liefern Dieſe
Arbeit iſt aber auf mehrere Jahre zu verteilen damit der Ausfall
der Früchte nicht zu fühlbar wird Wenn der erſte verjüngte Satz
wieder tragbar iſt ſoll der letzte verjzüngt werden Am beſten wird
dieſe Arbeit in der Ruhezeit alſo im Herbſt und Winter vor
genommen und ſofort darauf der Boden mit Nährſtoffen reichlich
verſehen Durch eine Verjüngung können die Sträucher 12 bis
16 Jahre tragbar werden

Waſſertriebe benennt man jene dünnen in gerader Richtung
in die Höhe gehenden Triebe an den dicken Aeſten der Obſtbäume
Sie entſtehen gewöhnlich dadurch daß an dem alten ſtark mit
Borke beſetzten Stamme einzelne entwicklungsfähige Knoſpen ſtehen
geblieben ſind welche mit Hilfe der den Stamm paſſierenden ge
waltigen Saftmenge austreiben Waſſertriebe wachſen aus dieſemGrunde viel ſchneller als die übrigen Zweige und müſſen bis auf

den Stamm hinab entfernt werden denn ſie entziehen demſelben
nur Nährſtoffe ohne Blütenknoſpen zu bilden

Um das Anfſchießen des Salates zu verhindern wendet man
mit gutem Erfolge das Heben der ganzen Salatſtande mittels des
Spatens an Der Spaten wird hierzu ungefähr handbreit von der
Staude und gegen dieſelbe ſchräg in die Erde geſtoßen und durch
Niederdrücken des Stils die Pflanze gehoben um dann wieder
zurückzuſinken Hierdurch wird die Erde von einem Teile der
Wurzeln gelockert und tritt eine Wachstumsſtörung ein ohne daß
die Pflanze trauert Dieſes Heben muß aber ausgeführt werden
bevor noch der Salat Neigung zum Aufſchießen zeigt

n Blattlänſe auf Gurken und Melonen Die Ranken
umlegen ſo daß die Unterſeite der Blätter oben liegt dann über
brauſen und mit Tabaksſtanb überſtrenen am nächſten Tage die
Ranken und Blätter mit reinem Weſſer überbranſen und wieder
in die richtige Lage bringen
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Tier und Geflügelzucht
T Bei der trächtigen Stute muß alles Hetzen und jede rohe

Behandlung vermieden werden und beim Aus und Einführen durch
die Stalltür iſt die größte Vorſicht anzuwenden damit die Stute

anrennt da ſonſt Verwerfen eintreten kann Stuten die ſichnicht gern beſchlagen laſſen und dabei aufgezogen oder in den Not
ſtand zu dieſem Behufe genommen werden müſſen muß man wenn
es die Hufe erlauben während der Trächtigkeit lieber unbeſchlagen
laſſen Treten bei der tragenden Stute was nicht ſelten ſich er
eignet Unregelmäßigkeiten in der Verdauung ein ſo hilft ja
Glauberſalz dieſem Uebelſtande wohl ab Allein jeder Züchter ſollte
es ſich zum Grundſatz machen nicht ſelbſt den Tierarzt zu ſpielen
ondern dieſen wenn nötig auch umgehend zu Rate zu ziehen und
ich nicht ſelbſt auf Verſuche einlaſſen Ebenſo muß ſo weit tunlich

die Natur den Geburtsakt beſorgen ein vorzeitiges und un
wiſſendes Eingreifen in denſelben hat ſchon manches Leben gekoſtet

t Die Reinigung der Rindviehſtälle ſollte zu regelmäßigen
Zeiten am Srübiahr und bſt in gründlicher Weiſe
ge n Ueberall in den Ecken beſonders aber unter Futter
trögen Waſſertonnen Zubereitungsmaſchinen uſw ſammeln ſich
Reſte von Dünger und Futter an die den beſten Rährboden für die
weiteſte Verbreitung aller möglichen anſteckenden Krankheiten
bilden wie z B der kuloſe d ften Verkalbens der
K r uſw Vor der Stallreinigun m alles Vieh aus dem
Stall geſchafft werden am beſten auf die Weide oder wo ſolche
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nicht vorhanden ift auf die umfriedigte Sodannh alle ehe Gegenſtände von ihren Plätzen gerückt n
nähh der ganze Fußboden einmal auf trockenem Wege mit Beſ

und eiſen von allem anhaftenden Schmutz befreit und die r
und Balken durch Abfegen von Staub und Spinngeweben gereinigt
Nachdem aller Schmutz aus dem Stall geſchafft werden Boden
Säulen Krippen uſw mit einer e Sodalöſung abgeſchenert
Daran ſchließt ſich endlich ein gründliches zweimaliges Weißen den
Decke Wände und Säulen mit dicker Kalkmilch An der Wand hält
man zweckmäßig einen Sockel etwa in Manneshöhe in dunklerer
Färbung

t Rentabilität der Nutzkaninchenzucht Jn Städten wo der
e Räume mieten und ſämtliches Futter kaufen muß iſt die
Rentabilität der Nutzkaninchenzucht allerdings fraglich
kann hier die Züchtung von Raſſen die zu Luxuspreiſen verkan
werden immer noch ein ſchönes Geld abwerfen Weit vorteilhafter
liegt die Sache auf dem Lande Da fehlt es gewöhnlich nicht an
Ränumen das meiſte Futter ſucht ſich der kleine Mann ſelbſt an
Wegen und auf dem Felde Er hat nur mit Heu und Körnerfutter
zu rechnen Schon im Kleinen werden die Koſten und der Fleiſch
bedarf durch die Zucht gedeckt Wer ſie aber in etwas größerem
Stile betreiben wollte würde auch noch eine ſchöne Nebeneinnahme
erzielen

t Mit was werden die Lachtauben gefüttert Mit Hir
Kangrienſamen dazu ein wenig Hanf auch Weizen Roggen ſel
Buchweizen Linſen Wicken u a Zuweilen auch ein wenig
Mohnſamen dann ferner vom zeitigen Frühjahr bis zum Spät
herbſt etwas Grünkraut beſonders Vogelmiere und zur Anfziehung
der Jungen eine Zugabe von Ameiſenpuppen

Fiſchzucht
Ueber die Fütterung der Karpfen mit Kartoffeln Man

dämpfe die Kartoffeln und re ſie dann mit einem Stampfeiſen
oder auch rundem Holze möglichſt in nußgroße Stücke Man muß
ſich dabei hüten die Kartoffeln zu Brei zu zerdrücken da dadur
viel Futter verloren geht auch die kleinen i an der
Mahlzeit zu viel teilnehmen können Wo mit Kartoffeln in
größerem Maßſtabe gefüttert werden ſoll wird es prttre
dazu eine Quetſche zu verwenden die ſo geſtellt iſt daß ſie die
Kartoffeln wohl teilt aber nicht zu Brei zerdrückt Gefüttert wird
zweimal wöchentlich von Ende April bis Ende September am
Dienstag und Freitag Die Karpfen verſtehen es ſehr gut dieFleiſchteile der Kartoffeln von den Schalen zu befreien und dieſe

auszuwerfen Man wundere ſich daher nicht wenn man auf den
Futterplätzen anſcheinend Kartoffeln liegen ſieht Unterſucht man
dieſe Ueberbleibſel ſo wird man finden daß es nur Schalen ſind

Köder zum Forellenfang ſind kleine Fiſch n rohe Krebs
chwänze und Scheren ohne Schalen auch kleine Fröſchchen große

egenwürmer in Rindsblut über nacht gelegt ſollen ein trefflicher
Köder für Forellen ſein ſowie Regenwürmer in 3 en Quendel
t gelegt oder vor dem Einwurfe mit Lein oder Hanföl beſtrichen

uf Mehlwürmer friſchgeräucherten Speck Kügelchen aus
Kampher Fett Honig und faulem Weidenholze gehen die Forellen
ebenfalls ſehr gerne

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Bei Pflanzungen von Fichten iſt die ortsübliche Entfernung

einzuhalten und in Ermangelung eines Ortsgebrauches eine Ent
fernung von zwei Metern Zunächſt kommt es alſo auf den Orts
gebrauch an Vielfach geht derſelbe dahin daß wenn die Nachbar
parzelle ebenfalls Holzbeſtand iſt bis an die Grenze gepflanzt
werden darf Gleichwohl kann dann verlangt werden daß die über
die Grenze herüberragenden Zweige beſeitigt werden und wenn die
Beſeitigung nicht et einer geſetzlichen Friſt erfolgt darf
der Nachbar ſie ſelbſt abſchlagen und behalten

Auf Wilddiebe habe man jetzt beſonders ſcharfe
weil die Ricke von der Setzzeit an bis gegen Auguſt unge
mein eifrig und höchſt unvorſichtig auf das Blatt Nachahmung des
Fieplautes Angſtſchrei des Kitzes ſpringt

ffFF Ungeziefer bei Hunden Als ein Mittel Peen das Un
geziefer der Hunde wird empfohlen 20 Gramm Benzin in 180
Gramm Waſſer zu gießen und 10 Gramm Tier zuzufügen
Man reibt den Hund wiederholt mit einem Tuche ab welches man
zuvor mit dieſer Flüſſigkeit getränkt hatte

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Gebrauchte Weiuflaſchen zu reinigen Gewöhnlich ſind es

dreierlei Verunreinigungen welche gebrauchte Weinflaſchen zeigen
Entweder ſind Weinreſte in derſelben geblieben welche kahmig
wurden oder die Flaſche gigt Weinſteinkruſten oder es iſt der an
den Wänden feſthaftende Anſatz roter Weine welcher zu beſeitigen
iſt Jm erſten Falle iſt eine mechaniſche Reinigung mit Hilfe einer
Flaſchenbürſte und Waſſer oder mit Verwendung gewaſchenen Well
ſandes das allerbeſte Mittel Bleiſchrote ſoll man nie benutzen
ebenſowenig Sägeſpäne und Papierſchnitzel welche mitnunter
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